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Herren 2. Kreisklasse

TTV 1967 Weißenbach : TSV 1869 Herleshausen II 
Donnerstag, 25.04.2024, 20:00 Uhr

Wallstein macht den Sack zu

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 21:15 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TSV 1869 Herleshausen II ihr Auswärtsspiel in der Herren 2. Kreisklasse
gegen den TTV 1967 Weißenbach. Rund 2 Stunden lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe
Nico Wallstein den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwei Sätze lang fanden Stöber / Brandt gegen Brill / Grützner das richtige
Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 7:11, 8:11, 12:10, 11:9,
11:9 gewannen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz endete. Der kampflose Sieg von Brill / Wallstein bescherte dann dem TSV
1869 Herleshausen II anschließend einen Punkt. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Harald Stöber gelang es Olaf Grützner zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Helmut Brandt daraufhin die Begegnung, in die er auf dem Papier als großer
Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Klaus-Peter Brill abgab und eine Niederlage kassierte.
Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Siegmar Stöber
war im Einzel gegen Nico Wallstein nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Der kampflose Sieg von Thorsten Brill bescherte am Nachbartisch dem TSV 1869
Herleshausen II anschließend einen Punkt. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TTV
1967 Weißenbach und des TSV 1869 Herleshausen II in die Box. Einen eher schnellen Punkt für
sein Team holte nachfolgend wiederum Harald Stöber bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Klaus-
Peter Brill. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:
10 (Stöber) und 23:5 (Brill). Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Olaf Grützner war für Helmut Brandt
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Kurios war das Ergebnis im zweiten
Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 17:19 aus Sicht von Brandt beendet wurde. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Siegmar Stöber die Partie gegen Thorsten Brill noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Einen kampflosen Sieg verbuchte wenig später Nico
Wallstein, da der TTV 1967 Weißenbach unvollständig angetreten war. Damit war das letzte Match
des Tages im Kasten und der TSV 1869 Herleshausen II verließ nach spannendem Spielverlauf mit
einem 6:4 Triumph die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV 1967 Weißenbach die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 17:19 bei 7 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV 1869 Herleshausen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 30:6. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTV 1967 Weißenbach

Doppel: Stöber / Brandt 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: H. Stöber 2:0, H. Brandt 0:2, S. Stöber 2:0 

 TSV 1869 Herleshausen II
Doppel: Brill / Grützner 1:0, Brill / Wallstein 1:0 
Einzel: K. Brill 1:1, O. Grützner 1:1, T. Brill 1:1, N. Wallstein 1:1


